
Der erste Durchgang ist gelungen
Triathlon: Zufriedene Gesichter beim Söhrenberg-Triathlon / Alexander Layer gewinnt vor Hagen Hammer

Anstehen zum Starten: Erster Söhrenberg-Triathlon in Neustadt. Bild: Schrade

te für 500 Meter Schwimmen, 20 Kilometer
auf dem Rad und 5,5 Kilometer Laufen
1:01,13 Stunden. Dahinter lagen Hagen
Hammer (1:02:00 Stunden) und Jochen
Bauer (1:02:53), beide auch vom Nachbarn
Waiblingen. Schnellste Frau war Anja Si-
gloch (Nonplusultra Esslingen; 1:07:18
Stunden) vor Svenja Wüst (VfL Sindelfin-
gen; 1:14:18) und Larissa Ernst (VfL Waib-
lingen; 1:16:17).

@ bilder auf zvw.de/rems-murr-sport

Kunze. Zum Start sei bewusst nur eine
Strecke angeboten worden. „Wir sind alle
neu, keine hat je so eine Veranstaltung or-
ganisiert.“ Möglich seien künftig aber noch
Staffeln oder Kinderläufe.

VfLWaiblingen dominiert
denWettkampf

Die ersten drei Plätze belegten Athleten des
VfL Waiblingen. Alexander Layer benötig-

Helfer als erwartet. Immer wieder haben
welche gefragt: Können wir helfen?“
Auch Stadt, Verband und Nachbarverei-

ne hätten die Neustädter von Anfang an un-
terstützt. Kunze ist rundherum zufrieden.
Und wie aufs Stichwort kommt in diesem
Moment Steffen Holder aus Süßen vorbei
und klopft Kunze auf die Schulter: „Echt
super. Das habt ihr klasse gemacht.“
Das hatten die Organisatoren erhofft und

sie denken nun womöglich an mehr. „Wir
wollen die Veranstaltung ausbauen“, sagt

Von unserem Redaktionsmitglied
Gisbert Niederführ

Die Sonne lachte, die Athleten lachten
mit ihr und auch der Veranstalter
strahlte – der erste Söhrenberg-Triath-
lon des TSV Neustadt war ein Erfolg.
Alles lief wie am Schnürchen, die Sieger
kommen vom Nachbarn VfL Waiblin-
gen: Alexander Layer, Hagen Hammer
und Jochen Bauer waren die Schnells-
ten.

Schon bevor alle 140 Starter im Ziel waren,
konnte Peter Kunze, Abteilungsleiter beim
TSV Neustadt, ein positives Resumée zie-
hen: „Es läuft sehr gut.“ Und das Wetter,
immer die große Unbekannte, „haben wir
herbeigebetet“.
Die Neustädter haben offensichtlich ei-

nen besonders guten Draht nach oben. Für
manchen war’s wahrscheinlich schon wie-
der zu warm und eine Vorsichtsmaßnahme
war dadurch auch überflüssig geworden.
Der Neustädter Triathlon hatte eine Pause
nach dem Schwimmen im Hallenbad. „Im
Oktober kann es schon recht kühl sein, des-
halb wollten wir die Teilnehmer nicht di-
rekt aus dem Hallenbad ins Freie lassen“,
sagte Kunze.
Gestern wäre das kein Problem gewesen,

aber die Neustädter hatten mit der Maß-
nahme, die Zeitmessung nach dem Schwim-
men anzuhalten und erst mit dem Radstart
wieder zu initiieren ein zweites Ziel. Kunze:
„Wir wollten auch Einsteigern eine Chance
geben.“ Und deren Hemmschwelle sei ge-
ringer, wenn sie nicht auch noch die Wech-
selzone nach dem Schwimmen hinter sich
bringen müssen.
Die Maßnahme habe sich gelohnt, sagt

der Abteilungsleiter. „Wir hatten viele An-
fragen von neuen Leuten.“ Einige kamen
sogar vorher zu einem gemeinsamen Test
ins Hallenbad.
Die erfahrenen Athleten brauchten das

nicht, auch von ihnen waren viele am Start.
Schließlich war die Veranstaltung das Fi-
nale im Regio-Cup. Kunze: „Ich wäre gerne
auch gestartet, aber das ging leider nicht.“
Dabei hatte er Helfer genug gehabt; inklu-
sive Feuerwehr, DRK rund 130 Helfer. Das
Schwimmen lag komplett in den Händen
des DLRG Bittenfeld. „Das waren mehr

Liga kompakt

Fußball-Kreisliga A I

(utz). Nur der SV Breuningsweiler hat
noch eine weiße Weste. Der Neuling,
der bisher in fünf Spielen nur ein Ge-
gentor kassiert hat, verließ auch in Ur-
bach als Sieger den Platz. Der TSV
Schlechtbach dagegen büßte im Heim-
spiel gegen Iraklis Waiblingen (0:0) die
ersten Punkte ein. Einen weiteren
Dämpfer erhielt der Tabellendritte
Steinach/Reichenbach, der seine zwei-
te Niederlage in Folge hinnehmen
musste. Und diese fiel mit 1:6 äußerst
deftig aus. Der SSV muss auf der Hut
sein, denn die SG Schorndorf befindet
sich in Lauerstellung auf Platz drei,
denn sie entführte aus Weinstadt in
überzeugender Manier (4:1) alle drei
Punkte. Die Weinstädter müssen nach
dieser Niederlage aufpassen, nicht mit
in den Abstiegsstrudel gerissen zu wer-
den. Aus diesem befreite sich fürs Erste
der TV Weiler/Rems.

Mehr unter:www.zvw.de/fussball-in-bw

Foulelfmeter für die Gäste, den Stefano
Costa sehr sicher verwandelte, und an-
schließend erkannte er in der 66. Minute ein
Tor der Gastgeber wegen angeblichem Ab-
seits ab, das den Ausgleich bedeutet hätte.
Somit rangiert der SVBweiter in der Tabel-
lenspitze, während der SCU ins Mittelfeld
zurückfiel. Toto

WeilermachtmehrDruck
TV Weiler/Rems - TB Beinstein 4:1 (2:1). In
den ersten 20 Minuten war es ein zerfahre-
nes Spiel; bei beiden Teams gab es viele
Fehler im Spielaufbau. Die Gäste hatten in
der 6. Minute durch Marco Götz eine gute
Torchance, die jedoch Sven Degele im TV-
Tor zunichtemachte. Volker Mayer wurde
in der 15. Minute im Strafraum gefoult, den
fälligen Elfmeter verwandelte Philipp
Klodt sicher zur 1:0-Führung. Weiler kam
nun besser ins Spiel, musste aber in der 25.
Minute nach einem Abwehrfehler den 1:1-
Ausgleich durch Andreas Brückner hinneh-
men. Durch einen sehenswerten Treffer von
Kapitän Philipp Klodt - aus 25 Metern ins
linke obere Dreieck - ging Weiler in der 40.
Minute mit 2:1 in die Halbzeitpause. In der
zweiten Halbzeit übernahm Weiler nun das
Spielgeschehen, machte mehr Druck und
erspielte sich einige Torchancen. Eine da-
von nutzte Selimi Valon in der 65. Minute
und erhöhte auf 3:1. Mit einem schönen
Lupfer in der 77. Minute stellte Ivan Saggio
den verdienten 4:1-Endstand her.

Spektakulärer Spielverlauf
FSVWaiblingen - VfR Birkmannsweiler 5:3
(3:1). Es war ein klasse Fußballspiel! Beide
Mannschaften agierten offensiv und such-
ten ihre Chance mit schnellem, direktem
Spiel. Philipp Spieth brachte die Gastgeber
in der fünften Minute in Führung. In der 16.
Minute erhöhte Philip Häcker mit einem
Heber auf 2:0 und noch einmal Philipp
Spieth ließ sogar das 3:0 folgen (30.). Das
Spiel war aber noch lange nicht entschie-
den. Als die FSV-Abwehr viel zu weit auf-
gerückt war, erzielte Holger Klein nach ei-
nem schulmäßigen Konter das 3:1 für die
nie aufgebenden Gäste, die stets gefährlich
blieben. Im Gegenzug gelang zwar Christi-
an Kaufmann sofort das 4:1, doch dann de-
zimierte sich der FSV mit einer Gelb-Roten
Karte selbst. Von diesem Moment an domi-
nierten die Gäste das Spiel. Sie ließen zu-
nächst aber alle Chancen – inklusive Foul-
elfmeter – aus. Dafür sorgte Patrick Chlebic
auf der Gegenseite mit dem 5:1 für die Ent-
scheidung (85.). Erst dann nutzten auch die
Gäste ihre Möglichkeiten und erzielten in
der 86. (Giuseppe Iorfida) und 90. Minute
(Timo Dolzer) den 5:3-Endstand in einem
spannenden und spektakulären Spiel.

Ulrich Amos

Hausherren brachten das Spiel nun besser
in den Griff. Klare Torchancen blieben aber
aus, da die Gäste sehr diszipliniert dage-
genhielten. Zwei Minuten waren in der 2.
Halbzeit gespielt, als Domenico de Montis
im Fünfmeterraum eine Chance zur Füh-
rung für die Gäste vergab. Das Spiel blieb
weiter sehr zerfahren, ohne klare Aktionen
und mit vielen hart geführten Zweikämp-
fen. Die Gäste hatten in der 65. Minute nach
einem Abwehrfehler die Riesenchance zum
0:1, doch Lukas Tauschek entschärfte den
Ball hervorragend. Keine zwei Minuten
später schob Daniel Charpentier den Ball
knapp am Gästetor vorbei. Die Hausherren
verstärkten den Druck, doch Iraklis hielt
weiter gut dagegen, wenn auch vermehrt
mit unfairen Mitteln. Daraus ergab sich
eine hitzige Schlussphase. Der Gastgeber
versuchte weiterhin die Führung zu erzie-
len, doch es blieb bei dem gerechten torlo-
sen Unentschieden.

Der SV attackiert früh
SV Hertmannsweiler - Steinach/Reichen-
bach 6:1 (3:0). Mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung hat der SV Hert-
mannsweiler verdient gewonnen. Bereits in
der 3. Minute mussten die Gäste nach einem
herrlichen Kopfballtor von Andy Roll das
1:0 hinnehmen. Mit der Führung im Rücken
erhöhte der SVH den Druck, attackierte
früh und stellte die Räume geschickt zu. In
der 20. Minute erhöhte Matthias Stirm mit
einem unhaltbaren Kopfball auf 2:0. Von
nun an bestimmte der SVH das Spiel. Als
Torspieler Robin Mohr in der 35. Minute et-
was weit vor seinem Tor stand, reagierte
Leotrim Aliqkaj mit einem präzisen Weit-
schuss, und es stand 3:0. Mit einer Glanzpa-
rade hingegen parierte Robin Mohr in der
44. Minute einen Kopfball von Matthias
Stirm. In der 45. Minute traf Tim Bachmann
den SVH-Pfosten. Nach der Pause waren
die Gäste deutlich wacher und kamen durch
Adis Skenderovic zum 3:1 (46.). Für den
SVH konterte Andy Roll mit dem 4:1. Damit
war das kurze Aufbäumen des SSV gebro-
chen. In der 65. Minute staubte Leotrim
Aliqkaj zum 5:1 ab. Die Gäste mussten in
der 73. Minute sogar noch das 6:1 durch
Matthias Stirm hinnehmen.

Siegfried Burghardt

Gäste entscheiden Abendkrimi
SC Urbach - SV Breuningsweiler 0:1 (0:0).
In einem wahren Abendkrimi brachte der
SVB dem SCU mit dem knappsten aller Er-
gebnisse eine bittere Heimniederlage bei.
Trotz starken kämpferischen Einsatzes bei-
der Mannschaften entschieden zwei Aktio-
nen des Schiedsrichters das Spiel zuguns-
ten des SVB. Zuerst pfiff der Unparteiische
in der 60. Spielminute einen zweifelhaften

für Spieler und Zuschauer entschied der
Schiedsrichter in der 27. Minute auf Straf-
stoß für Schmiden; Bastian Csintalan traf
zum 1:1. In der 33. Minute brachte David
Kammermeier den TSV mit 2:1 in Führung.
Noch vor der Pause wurde Stettens Nico
Hinderer mit Gelb-Rot des Feldes verwie-
sen. Nach Wiederbeginn wollte Schmiden
den Sack zumachen und drängte auf den
dritten Treffer, doch Pfosten und Latte so-
wie Ungenauigkeiten im Abschluss verhin-
derten dies. Nach einem Befreiungsschlag
holte TSV-Keeper Martin Herkt einen he-
ranstürmenden Stettener Stürmer von den
Beinen: Elfmeter. Abermals Philipp Lang
vollendete zum 2:2 (69. Minute). Schmiden
wollte die drei Punkte unbedingt, der starke
Oliver Olenschuk traf zum 3:2 (77.). Nach
einem Eckball sorgte Stefan Konzmann mit
einem Kopfballtreffer aber noch für das
glückliche 3:3 in der 86. Minute.

Wende durch einen Elfmeter
SC Weinstadt - SG Schorndorf 1:4 (0:1).
Weinstadt fand schnell in den Rhythmus
und hatte in den ersten zehn Minuten zwei
gute Chancen, die aber der Torwart der
Gäste zunichtemachte. Die SG kam nach 15
Minuten besser ins Spiel und erarbeitete
sich vor allem im Mittelfeld einen kleinen
Vorteil. Das einzige Tor der ersten Halbzeit
fiel in der 25. Minute aus einer stark ab-
seitsverdächtigen Position heraus durch
Andreas Binder. Nach der Pause war das
Spiel ausgeglichen, bis der unglücklich
agierende Schiedsrichter zur Überraschung
aller nach einem Zweikampf im Strafraum
auf Elfmeter für die Gäste entschied, den
Spielertrainer Sokol Kacani souverän ver-
wandelte (56.). Der Faden bei den Hausher-
ren war nun gerissen und Schorndorf kam
zu zwei weiteren Treffern, beide wiederum
durch Sokol Kacani in der 61. und 70. Mi-
nute. Der Anschlusstreffer fiel durch einen
direkten Freistoß in der 74. Minute von Fa-
bian Decaro, wobei der Ball dem Gästetor-
wart durch die berühmten „Hosenträger“
rutschte. Für weitere Aufreger und viel
Schmunzeln auf der Tribüne sorgte in den
letzten Minuten nur noch der Schiedsrich-
ter mit weiteren sehr fragwürdigen Ent-
scheidungen auf beiden Seiten. Schorndorf
aber blieb die bessere Mannschaft und ver-
waltete den Sieg sicher bis zum Abpfiff.

Hitzige Schlussphase
TSV Schlechtbach - Iraklis Waiblingen 0:0
(0:0). Die Anfangsphase des Spiels war auf
beiden Seiten geprägt von hektischen Ak-
tionen ohne nennenswerte Torchancen und
vielen Abspielfehlern. Es dauerte bis zur 30.
Minute, bis die Heimmannschaft die erste
Torchance verzeichnen konnte, die aber
vom Gästetorhüter geklärt wurde. Die

Kreisliga A Staffel 1 Rems/Murr

TSV Schlechtbach - Iraklis Waiblingen 0:0
TV Weiler/Rems - TB Beinstein 4:1
SC Urbach - SV Breuningsweiler 0:1
TSV Schmiden - TV Stetten i.R. 3:3
SV Hertmannsweiler - Steinach/Reichenbach 6:1
SC Weinstadt - SG Schorndorf 1:4
FSV Waiblingen - VfR Birkmannsweiler 5:3

1. TSV Schlechtbach 6 5 1 0 16:9 16
2. SV Breuningsweiler 5 5 0 0 17:1 15
3. Steinach/Reichenbach 6 4 0 2 17:12 12
4. SG Schorndorf 5 3 1 1 18:8 10
5. SV Hertmannsweiler 5 3 0 2 16:11 9
6. SC Urbach 6 3 0 3 10:13 9
7. Iraklis Waiblingen 6 2 2 2 12:6 8
8. FSV Waiblingen 4 2 1 1 12:8 7
9. VfR Birkmannsweiler 5 2 0 3 16:15 6
10. TV Weiler/Rems 6 2 0 4 11:16 6
11. SC Weinstadt 6 1 2 3 10:14 5
12. TV Stetten i.R. 5 1 1 3 9:15 4
13. TB Beinstein 5 1 1 3 7:18 4

14. KTSV Hößlinswart 5 1 0 4 5:12 3
15. TSV Schmiden 5 0 1 4 6:24 1

Glücklicher Punkt für Stetten
TSV Schmiden - TV Stetten 3:3 (2:1). Der
TSV Schmiden geriet bereits in der 8. Spiel-
minute in Rückstand. Nach einer Ecke
köpfte Philipp Lang den Rücken eines
Schmideners an, und von da trudelte das
Leder ins Netz. In der Folgezeit war es ein
Spiel ohne Torraumszenen. Überraschend

Hertmannsweiler düpiert Steinach/Reichenbach
Fußball-Kreisliga A I: 6:1-Sieg gegen den Dritten / Schlechtbach büßt erste Punkte ein / Breuningsweiler weiter makellos

Triathlon
1. Söhrenberg-Triathlon des TSV Neustadt
Männer (98 Starter im Ziel): 1. Alexander Layer
(VfL Waiblingen) 1:01:13 Stunden, 2. Hagen Ham-
mer (VfLWaiblingen) 1:02:00, 3. Jochen Bauer (VfL
Waiblingen) 1:02:53, 7. Christoph Härer (VfL
Waiblingen) 1:05:01, 8. Henning Christhard (VfL
Waiblingen) 1:05:21, 15. Jörn Rothfuß (VfL Waib-
lingen) 1:07:35, 16. Sven Brose (TC Backnang)
1:08:14, 24. Günther Utech (VfL Waiblingen)
1:10:26, 28. Michel Grimm (TC Backnang) 1:11:58,
29. Ralf Kircher (Schorndorf) 1:12:15.

Frauen (21 im Ziel): 1. Anja Sigloch (Nonplusultra
Esslingen) 1:07:18, 2. Svenja Wüst (VfL Sindelfin-
gen) 1:14:18, 3. Larissa Ernst (VfL Waiblingen)
1:16:17, 9. Annegret Bauer (TSFWelzheim) 1:22:33.

Sport in Zahlen

Fußball. In den Kreisligen B hat der TSV
Miedelsbach in Rommelshausen nur ein
2:2 erreicht und ist in der Staffel I zu-
rückgefallen. Ganz oben steht weiter der
TSV Haubersbronn. In der B II übernahm
der TSV Althütte die Führung.

Kreisliga B I.Während sich Spitzenrei-
ter TSV Haubersbronn gegen den FC Ho-
henacker klar durchsetzte, musste der
TSV Miedelsbach in Rommelshausen mit
einem 2:2 zufrieden sein, lag sogar mit 0:2
zurück. Auf Rang zwei liegt nur der TSV
Leutenbach, allerdings punktgleich mit
den Miedelsbachern und Rommelshau-
sen.
TSV Haubersbronn - FC Hohenacker

4:1 (2:1). 1:0 Merlin Mesic (11.), 2:0 Tobias
Aupperle (17.), 2:1 unbekannt (23.), 3:1
Merlin Mesic (57.), 4:1 Patrick Schandl
(76.).
Spvgg Rommelshausen - TSV Miedels-

bach 2:2 (2:1). 1:0 Fabian Jordan (4.;
Foulelfmeter), 2:0 Thomas Hildebrand
(15.), 2:1 Robin Funk (38.), 2:2 Sven
Schaal (49.). Karten: Gelb/Rot Michael
Klusak (88.; TSV Miedelsbach). Gelb/Rot
Kevin Schwarz (59.; TSV Miedelsbach).
Reserven 2:0.
Spvgg Rommelshausen: Kern; Jordan, Schneider
(70. Schweizer), Erhart, Hildebrand (70. M. Oscari-
ni), Trickov (79. Leonardo Santoro), Teichmann,
Schmuck, Max Heubach, J. Fleischmann, Lazic.
TSV Miedelsbach: P. Hamm; M. Egermann,
Schwarz, P. Widmaier, Giuliano, Klusak, Funk,
Bannert, Strotbek (26. S. Schaal), Kressler (85. Ma-
rocco), Ihling (73. Weixler).
Anagennisis Schorndorf - TSV Groß-

heppach 2:1 (0:0). 1:0 Theofanis Samou-
rakis (64.), 1:1 Peter Kleinert (66.), 2:1
Alexander Geist (87.).
TSG Buhlbronn - TSV Leutenbach 0:2

(0:0). 0:1 Simon Braun (60.) 0:2 Marcel
Blazenovic (90.). Temporeiches und
kampfbetontes Spiel mit einem verdien-
ten Sieger. Reserven: 0:6.
SV Plüderhausen - FC Welzheim 06 3:0

(2:0). 1:0 Marc Meinhardt (20.), 2:0 Tobia
Portolano (42.), 3:0 Tobia Portolano (71.).
In einer sehenswerten Partie zeigte der
SVP seine bisher beste Saisonleistung.
TSV Strümpfelbach - Spfr Höfen/

Baach 0:2 (0:2). 0:1 Kevin Pilih (10.), 0:2
Denis Wanner (43.). Trotz 60. Minuten in
Überzahl verloren die Gastgeber.

Kreisliga B II. Die Kaisersbacher
schlagen überraschend den Tabellenfüh-
rer. Geholfen hat das vor allem dem TSV
Althütte. Der setzte sich in Unterweiss-
ach sicher durch und steht nun wieder
ganz oben in der Tabelle.
SV Kaisersbach II – SG Oppenweiler/

Strümpfelbach 2:1 (0:0). 1:0 Philipp
Wehrle (56.), 1:1 Nico Müller (82.), 2:1
Wehrle (86.).
SVUnterweissach II – TSV Althütte 0:3

(0:1). 0:1 Johannes Hermann (3.), 0:2 Tim
Kaltenthaler (43.), 0:3 Kaltenthaler (67.).

Kreisliga B III.Nach dem knappen Sieg
bei Zrinski Waiblingen steht der TV Oef-
fingen II weiter ganz oben in der Tabelle.
Punktgleich weiter auf Rang zwei ist der
TSV Nellmersbach II.
KSV Zrinski Waiblingen - TV Oeffin-

gen II 1:2 (0:1). 0:1 Stephan Rohrhofer
(35.), 0:2 Fabio Cicchetti (60.), 1:2 Chris-
tos Kourtidis (70.). Zrinski rannte nach
dem 1:2 gegen das TVOE Tor an, aber
ohne das Glück des Tüchtigen.
TSV Nellmersbach II - Azzurri Fell-

bach 6:3 (3:0). 1:0 Simon Busch (29.), 2:0
Muhammed Gündüz (34.), 3:0 Ali Kartal
(44.), 4:0 Viktor Kuba Emanuel (49.), 4:1
Raffaele Palmieri (64.), 4:2 Dennis Cop-
pola (79.), 5:2 Muhammed Gündüz (81.),
6:2 Ogulcan Demir (83.), 6:3 Raffaele Pal-
mieri (84.).
TSV Schornbach II - Türk. SC Murr-

hardt II 5:6. 0:1 Ismail Kirci (7.), 1:1 Gür-
soy Gebes (11.), 2:1 Peter Kampka (31.),
2:2 Georgios Doumanis (46.), 3:2 Simon
Seidl (73.), 3:3 Mesut Kirci (74.), 4:3 Pa-
trick Gillich (77), 4:4 Tayfun Güven (85.),
4:5 Mesut Kirci (88., Foulelfmeter), 5:5
Ralf Czogala (93.), 5:6 Murat Biyik (95.).
Hektisches Spiel, dass von vielen Zufäl-
len geprägt war.
FSV Weiler z.Stein II – SC Korb II 4:2

(2:2). 0:1 Patrick Bücheler (4.), 1:1 Florian
Ziech (25.), 2:1 Marc Entenmann (40.), 2:2
Alexander Kuppinger (41.), 3:2 Florian
Ziech (60.), 4:2 Florian Ziech (75.). FSV
erkämpft ersten Sieg.

Kreisliga B IV. Während Steinach II
und Vikt. Backnang II gewannen, hat der
SV Breuningsweiler II diesmal Punkte
gelassen.
SV Hertmannsweiler II - Steinach/Rei-

chenbach II 1:3 (0:0). 1:0 Marcel Wid-
mann (47.), 1:1 Anton Sendler (49.), 1:2
Waldemar Hübscher (53.), 1:3 Anton
Sendler (69.).

Miedelsbach
lässt Punkte
Fußball-Kreisliga B
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